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Tagesordnung:  Top 1:  Begrüßung 
 Top 2:  Totenehrung 
 Top 3:  Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 Top 4:  Änderung zu den Tagesordnungspunkten 
 Top 5:  Genehmigung letztes Protokoll vom 02.04.06 

 Top 6:  Berichte des Präsidiums 
a) Präsident 
b) Vizepräsident 
c) Schatzmeister 
d) Landesspielleiter 
e) Schriftführer 
f) Jugendwart 
g) Passwart 
h) Pressewart 
i) Beisitzer der Ligavereine BDL, DLS und DVOS 
j) Datenschutzbeauftragter 

 Top 7:  Bericht der Kassenprüfer 
  Top 8:  Entlastung des Präsidiums 
  Top 9:  Bildung eines Wahlausschusses 
  Top 10: Neuwahlen 

a) Präsident (für 1 Jahr) 
b) Vizepräsident (für 2 Jahre) 
c) Schriftführer (für 2 Jahre) 
d) Jugendwart (für 2 Jahre) 
e) Datenschutzbeauftragter (für 2 Jahre) 
f) 3 Rechnungsprüfer (für 2 Jahre) 
g) 5 Mitglieder des Schiedsgericht (für 2 Jahre) 
h) Landesspielleiter (für 1 Jahr) 
i) Pressewart (für 1 Jahr) 

Top 11: Antrag auf Satzungsänderung (Original wurde der Einladung beigelegt) 
Top 12: Anträge 
Top 13: Verschiedenes 
Top 14: Ende der Sitzung 

 
Anwesend:   siehe Anlage 1 
 
Gast:  DDV Präsident, Stephan Mischke 
 
Sitzungsleiter:   BWDV-Vizepräsident, Sabine Kempter 
 
Protokollführer:  Nicole Palfalusi 
  Karlstraße 10 
  89231 Neu-Ulm 

) (0172) 7178478 
  : schriftfuehrer@bwdv.de 
 
Beginn:  13.00 Uhr 
Ende:   16.45 Uhr 
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TOP 1 Begrüßung 

Sabine Kempter begrüßt die anwesenden Delegierten und unseren Gast, den DDV-Präsidenten 
Stephan Mischke. 

TOP 2 Totenehrung 

Die Anwesenden gedenken in einer Schweigeminute der Verstorbenen. 

TOP 3 Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Anwesenheit Ist Soll Fehl 
BWDV Präsidium 11 12 1 
Ligaverein BDL 4 15 11 
Ligaverein DLS 5 23 18 
Ligaverein DVOS 10 25 15 
DSL 0 0 0 
Insgesamt 30 75 45 

 
Die Delegiertenversammlung ist mit 30 von 75 Stimmen beschlussfähig. Es liegen keine 
Stimmübertragungen vor. 

TOP 4 Änderungen zu den Tagesordnungspunkten 

Sabine Kempter beantragt das Einfügen eines neuen TOP 9 „Bericht des DDV-Präsidenten“. Somit 
wird der bisherige TOP 9 „Entlastung des Präsidiums“ als TOP 10 geführt und alle weiteren TOP 
werden entsprechend verschoben. Der Antrag wurde einstimmig angenommen. 

TOP 5 Genehmigung letztes Protokoll vom 02.04.06 

Das Protokoll der letzten Delegiertenversammlung vom 02.04.06 wurde 28 Ja-Stimmen und 2 
Enthaltungen genehmigt. 

TOP 6 Berichte aus dem Präsidium 

a. Präsident 
Nachdem der Präsident, Alex Albert im Oktober 2006 von seinem Amt zurückgetreten ist, liegt 
kein Bericht vor. 

b. Vizepräsident 
Der Bericht des Vizepräsidenten liegt als Anlage 2 bei. 

c. Schatzmeister 
Der Bericht des Schatzmeisters liegt als Anlage 3a) und 3b) bei. 
Jörg Brochhausen erläutert kurz die einzelnen Posten des Haushaltsrahmenplanes 2006 und die 
Posten aus der Bilanz 2006. Für eventuelle Rückfragen zu den beiliegenden Berichten, steht Jörg 
Brochhausen gerne zur Verfügung. 

d. Landesspielleiter 
Der Bericht des kommissarischen Landesspielleiters ist in der Anlage 2 zu finden. 
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e. Schriftführer 

Es gibt im Moment nichts zu berichten. 
f. Jugendwart 

Jenny Fritz berichtet, dass das letzte Jugendturnier sehr erfolgreich war. Es musste von 2 Boards 
auf 4 Boards aufgerüstet werden. An dieser Stelle spricht sie auch ein Dankeschön an Familie 
Puls aus, die einige Prämien gespendet hat. Weiterhin musste sie feststellen, dass bei den 
Jugendturnieren leider sehr wenig Zuschauer vor Ort sind. 

g. Passwart 
Der Bericht des Passwarts liegt als Anlage 4 bei. 
Die Meldequote, als auch die Einhaltung der Meldefristen 2007 war besser als 2006.  
Jörg Broc hhausen bittet die Delegierten ihren Vereinen mitzuteilen, dass wenn die Rechnungen 
über die Mitgliederbeiträge nicht stimmen sollten, sich die Verantwortlichen aus den Vereinen mit 
dem Passwart abstimmen sollen. 

h. Pressewart 
Der Bericht des kommissarischen Pressewarts ist in der Anlage 2 zu finden. 

i. Beisitzer der Ligavereine 
BDL: Der Bericht des Beisitzers der BDL liegt als Anlage 5 bei. 
DLS: Der Beisitzers der DLS, Thomas Ondrasch berichtet, dass alles sehr gut läuft. 
Marko Puls wurde als kommissarischer Sportwart eingesetzt, die DLS arbeitet an einer eigenen 
Homepage und wird die Satzung, im Zuge der Anpassung an den BWDV, überarbeiten. Der 
Ligabetrieb und die interne Rangliste ist am Laufen und ein Teilerfolg kann durch den Zuwachs 
bei den Ranglistenturnieren verzeichnet werden. 
DVOS: Der Bericht des Beisitzers des DVOS liegt als Anlage 6 bei. 

j. Datenschutzbeauftragter 
Der Bericht des Datenschutzbeauftragten liegt als Anlage 7 bei. 

TOP 7 Bericht der Kassenprüfung 

Zur Kassenprüfung waren Dieter Meckeler und Jörg Brochhausen anwesend. Andrea Haggenmiller de 
Perez war entschuldigt. Der Kassenprüfer Walter E. Haak ist laut Jörg Brochhausen nicht mehr im 
BWDV gemeldet. 
 
Der Bericht der Kassenprüfer liegt als Anlage 8 bei. 

TOP 8 Entlastung des Präsidiums 

Auf Antrag von Dieter Meckeler wird das Präsidium von den Delegierten wie folgt entlastet: 
 
Präsident: 13 Enthaltungen / 6 Nein-Stimmen 
Vizepräsident: 19 Ja-Stimmen 
Schatzmeister: 18 Ja-Stimmen / 1 Enthaltung 
Komm. Landesspielleiter:  19 Ja-Stimmen 
Schriftführer: 19 Ja-Stimmen 
Komm. Jugendwart: 19 Ja-Stimmen 
Passwart: 18 Ja-Stimmen / 1 Enthaltung 
Komm. Pressewart: 19 Ja-Stimmen 
Beisitzer der BDL:  19 Ja-Stimmen 
Beisitzer der DLS: 19 Ja-Stimmen 
Beisitzer des DVOS: 19 Ja-Stimmen 
 
Bis auf den Präsidenten sind somit alle Präsidiumsmitglieder entlastet. 
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TOP 9 Bericht des DDV-Präsidenten 

-  der DDV-Präsident, Stephan Mischke bedankt sich für die Einladung zur BWDV -Delegiertenver-
sammlung.  

 
-  der DDV wird weiterhin bemüht sein, den Kontakt zu den Verbänden zu halten. 
 
-  es werden weiterhin Sponsorengespräche geführt. Viele Gespräche lassen sich jedoch gar nicht so 

einfach führen. Der Sponsor Unicorns wird in der Bundesliga 100 Boards zur Verfügung stellen. 
Mehr Infos dazu auf der DDV-Homepage. Weitere Sponsoren werden gesucht. 

 
-  in Thüringen wurde ein neuer Landesverband gegründet. 
 
-  die neue DDV-Homepage ist eine der aktuellsten in Deutschland. Hierzu ein Lob an Carsten Arlt, 

der diese kostenlos pflegt. Demnächst wird es sogar wieder einen Live-Ticker für die Endrunde in 
Berlin geben. 

 
- der WDF hat nun die Aufnahme in den DSOB beantragt. Nun wird auch der DDV einen Aufnahme-

antrag stellen. Die Aufnahme ist jedoch kostenpflichtig und stellt eine Forderung von 10.000 Mit-
gliedern. Jedoch werden durch diese Aufnahme die Verbände mit 100 % gefördert und nicht wie 
bisher nur mit 50 %. 

 
-  in der Bundesliga werden Spielerpässe incl. Passbild eingeführt. Zukünftig sind nur noch Spieler mit 

einem Spielerpass spielberechtigt. 
 
-  aus den Verbänden kam der Kritikpunkt, dass der DDV zu wenig Öffentlichkeitsarbeit betreibt (z.B. 

in der ddz). Leider ist das Amt nicht besetzt und läuft deshalb etwas schleppend. Ziel ist es jedoch, 
dieses Amt zu besetzen um somit wieder eine gute Öffentlichkeitsarbeit zu gewährleisten. 

 
-  zum Thema „Schiedsrichter“ wird es immer wieder Probleme geben, jedoch kann man sagen, dass 

sie im Großen und Ganzen ihre Arbeit gut machen. Josef Westermeyer ist neuer Schiedsrichterob-
mann. 

 
-  für die Bundesligaleitung im Süden ist Adi Seidl verantwortlich und im Norden Norbert Kokins. Auch 

die Arbeit mit den Ligaleitern läuft nach einigen Anfangsschwierigkeiten recht gut. 
 
-  es wurde eine Initiative gestartet: E-Dart Vereine dürfen in den Verbänden aufgenommen werden. In 

NRW konnte somit ein Zuwachs von 100 neuen Mitgliedern verzeichnet werden. Sollte bei den 
Verbänden Interesse und Informationsbedarf bestehen, können die Verantwortlichen über die DDV-
Homepage kontaktiert werden. Auch Stephan Mischke kann jederzeit kontaktiert werden. 

 
-  Stephan Mischke möchte sich mit dem jetzigen DDV-Präsidium wieder zur Wahl im März aufstellen 

lassen. 
 
-  geplant werden zukünftig einheitliche Passnummern im DDV, damit in ganz Deutschland besser 

kontrolliert werden kann. 
 
-  der DDV möchte das Turniersystem ändern. Dazu wurde leider der 1. Antrag abgelehnt. Jedoch 

wird im März auf der HAS der Antrag nochmals gestellt. Einzelheiten der Änderungen: zum einen 
soll am Sonntag ein Einzel und ein Doppel angeboten werden und zum anderen sollen diese 
Turniere für alle offen sein. Weiterhin sollen auch Punkte vergeben werden. 

 
-  der DDV möchte zukünftig seine Satzung und Ordnungen verbessern bzw. ändern. 
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Fragen der Delegierten an den DDV-Präsidenten: 
 
Ralf Kinzler schlägt dem DDV-Präsidenten vor, zukünftig die Schiedsrichter beim Schiedsrichterob-
mann zu nennen, welche „gut“ und welche „schlecht“ bewertet sind. 
Hierzu erklärt Stephan Mischke, dass zukünftig eine CD geplant wird, welche die Schulungsunter-
lagen und die Testfragen zur Auffrischung beinhalten sollen. 
 
Peter König stellt die Frage, wie die Strukturen im E-Dart zukünftig aussehen sollen und die E-Dart 
Verbände mit dem DASB nicht mehr einverstanden sind. Mischke erklärt: Ziel ist es, gleiche 
Strukturen wie im Steeldart aufzubauen. Hierzu besteht bereits das Interesse bei den E-Dart-
Verbänden. 

TOP 10 Bildung eines Wahlausschusses 

Ralf Kinzler, Jochen Becker und Thomas Ohndrasch werden vorgeschlagen und erklären sich bereit, 
die Wahlen durchzuführen. Der Wahlausschuss wird per Akklamation eingesetzt. Innerhalb des 
Wahlausschusses wird Ralf Kinzler zum Wahlleiter bestimmt. 

TOP 11 Neuwahlen 

a. Präsident 
Wahlvorschlag: Sabine Kempter. Sie würde im Falle einer Wahl das Amt annehmen. 
Es wird in geheimer Wahl gewählt (☺ 28 / K 1 / L 0). Sabine Kempter nimmt die Wahl an. 

b. Vizepräsident 
Wahlvorschlag: Bernd Bittner. Er würde im Falle einer Wahl das Amt annehmen.  
Es wird in geheimer Wahl gewählt (☺ 29 / K 1 / L 0). Bernd Bittner nimmt die Wahl an. 

c. Schriftführer 
Wahlvorschlag: Nicole Palfalusi. Sie würde im Falle einer Wahl das Amt annehmen.  
Es wird in offener Wahl gewählt (☺ 30 / K 1 / L 0). Nicole Palfalusi nimmt die Wahl an. 

d. Jugendwart 
Wahlvorschlag: Jenny Fritz. Sie würde im Falle einer Wahl das Amt annehmen.  
Es wird in offener Wahl gewählt (☺ 30 / K 1 / L 0). Jenny Fritz nimmt die Wahl an. 

e. Datenschutzbeauftragter 
Wahlvorschlag: Thomas Schmid. Er würde im Falle einer Wahl das Amt annehmen.  
Es wird in offener Wahl gewählt (☺ 29 / K 2 / L 0). Thomas Schmid nimmt die Wahl an. 
 
An dieser Stelle beantragt Jörg Brochhausen, die aufgeführten Ämter unter h) und j) vor den 
Ämtern f) und g) zu wählen. Der Antrag wird einstimmig von den Delegierten angenommen. 
 

f. 3 Rechnungsprüfer 
Wahlvorschläge: Dieter Meckeler, Monika Kutscherauer, Thomas Lemmle und Christoph Lenger. 
Dieter Meckeler, Monika Kutscherauer und Christoph Lenger würden im Falle einer Wahl das Amt 
annehmen. Thomas Lemmle würde im Falle einer Wahl das Amt nicht annehmen. 
Es wird on Block gewählt (☺ 28 / K 3 / L 0). Dieter Meckeler, Monika Kutscherauer und Christoph 
Lenger nehmen die Wahl an. 
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g. 5 Mitglieder des Schiedsgericht 

Wahlvorschläge: Peter König (Göppingen), Uwe Girbig (Heilbronn), Michael Schuster (Mietingen), 
Christian Preusser (Bad Waldsee) und Uwe Hansmann (Deizisau). 
Alle für die Wahl vorgeschlagenen Kandidaten würden im Falle einer Wahl das Amt annehmen.  
Es wird on Block per Akklamation gewählt (☺ 29 / K 2 / L 0). Alle Kandidaten nehmen die Wahl 
an. 
In der anschließenden geheimen Wahl des 1. und 2. Vorsitzenden des Schiedsgerichtes konnte 
Peter König die meisten Stimmen für den 1. Vorsitz und Uwe Girbig die zweitmeisten Stimmen für 
den 2. Vorsitz auf sich vereinen. Sie nehmen beide den Vorsitz an. 

h. Landesspielleiter 
Wahlvorschlag: Marco Puls. Er würde im Falle einer Wahl das Amt annehmen. 
Es wird in offener Wahl gewählt (☺ 28 / K 2 / L 1). Marco Puls nimmt die Wahl an. 

i. Pressewart 
Wahlvorschlag: Sabine Kempter. Sie würde im Falle einer Wahl das Amt annehmen. 
Es wird in offener Wahl gewählt (☺ 28 / K 3 / L 0). Sabine Kempter nimmt die Wahl an. 

TOP 12 Antrag auf Satzungsänderung 

Die Beschlussfähigkeit muss ab TOP 12 neu festgestellt werden. Die Delegiertenversammlung ist 
weiterhin mit 29 Stimmen von 75 Stimmen beschlussfähig. 
 
Der Antrag auf Satzungsänderung vom 30.11.06 zur Delegiertenversammlung des BWDV e.V. am 
14.1.07 „ändere § 8 (1) von Datenschutzbeauftragter in Datenschutzreferent“  wird nach einer 
kurzen Erklärung des DDV-Präsidenten mit 28 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung genehmigt. 
 
Erklärung: Ein Datenschutzbeauftragter muss bestimmte Lehrgänge besucht haben, PCs kontrollieren 
und vieles mehr. Um dem geänderten BDSG gerecht zu werden, reicht es aus, einen Datenschutz-
referent zu benennen. Hierzu empfiehlt sich, dass die Mitgliedervereine ihre Satzung entsprechend 
der BWDV Satzung anpassen. 

TOP 13 Anträge 

Sabine Kempter berichtet, dass keine Anträge beim BWDV-Präsidium eingegangen sind. 

TOP 14 Verschiedenes 

1) 
Dietmar Fuchs fragt nach, nachdem in ihrem Verein einige Vereinsmitglieder eine Beitragsrück-
erstattung fordern, ob es möglich wäre, die Mitgliederbeiträge vom BWDV in einem Geschäfts-
/Kalenderjahr zurückzufordern. Herr Fuchs wird darauf hingewiesen, nachdem vom BWDV ein 
Jahresbeitrag an den DDV geleistet wird, können die Beiträge vom BWDV nicht zurückerstattet 
werden. Weiterhin hat er die Möglichkeit, seine Vereinsmitglieder bei Erklärungsnotstand an das 
BWDV-Präsidium zu verweisen. 
 
2) 
Peter König spricht das Thema E-Dart an. Der BWDV kann bereits zwei E-Dart Vereine verzeichnen 
(BWEDL + DSL). Er schlägt vor, diese Kontakte zu E-Dart Vereinen weiterhin verstärkt zu nutzen. Aus 
der E-Dart Szene hört man große Klagen über die Organisation des E-Dart. Es stehen wohl Anfragen 
im Raum, ob der BWDV zukünftig den E-Dart organisieren kann. 
Dazu erklärt Stephan Mischke, dass der DDV eine Aufnahme des E-Dart bereits zulässt. 
Der BWDV wird sich über eine Organisation des E-Dart in nächster Zukunft Gedanken machen. 
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3) 
Uwe Girbig stellt die Frage, ob Spieler, welche bei der GDC angemeldet sind bei internationalen 
Spielen spielberechtigt? 
Stephan Mischke erklärt, sie können bei der GDC, DDV usw. spielen. Eine Spielberechtigung bei 
internationalen Spielen muss noch abgewartet werden. Hier steht der DDV in Verhandlungen. 
 
4) 
Stephan Mischke teilt seinen Glückwunsch zu einem voll besetzten BWDV-Präsidium mit. 
 
5) 
Sabine Kempter schlägt vorab den Termin: 13. April 2008 für die nächste Delegiertenversammlung 
vor. 
 
6) 
Sabine Kempter gibt den 03.02.2007 als Pokalmeldeschluss bekannt. Der 1. Pokalspieltag findet am 
24.02.07 in Affalterbach statt. 
 

TOP 15 Ende der Sitzung 

Sabine Kempter beendet die Sitzung um 16.45 Uhr und wünscht allen einen guten Nachhauseweg. 
 
 
 
 
 
_____________________ _____________________ 
Sabine Kempter Nicole Palfalusi 
(Sitzungsleiter) (Protokollführer) 
 
 
☺ = Ja-Stimmen  K = Enthaltungen  L = Nein-Stimme 
 



npalfalusi
Anlage 1 zumProtokoll vom14.01.2007







Bericht zur Delegiertenversammlung des BWDV e. V. am 14.01.2007 
 
Seit der letzten Delegiertenversammlung im April letzten Jahres ging es in unserem Verband 
ziemlich drunter und drüber. 
Das ohnehin schon spärlich besetzte Präsidium, in dem zahlreiche Präsidiumsmitglieder teilweise 
mehrere Ämter ausführen, wurde zur neuen Saison durch den Rücktritt des Präsidenten noch 
weiter geschwächt. Dadurch wurden die Prioritäten vorübergehend auf die wichtigsten Arbeiten 
verlagert. Ich bin aber der Meinung, dass wir auch diese schwierige Situation ganz gut in den Griff 
bekommen haben. 
Seit November letzten Jahres haben wir sogar wieder einen kommissarischen Jugendwart: Jenny 
Fritz. 
Die Kommunikation und Zusammenarbeit mit dem Dachverband DDV und den Ligavereinen 
funktioniert inzwischen einwandfrei. 
 
Trotz dieser schwierigen Situation gab es vor allem in sportlicher Hinsicht erfolgreiche Höhepunkte. 
Den Anfang machte hier der Abschluss der BW-Liga 2005/06, bei der sich der 1. DC OA Lauffen für 
die Aufstiegsrunde der Bundesliga qualifizierte und sich im Juni in Hanau einen der begehrten 
Plätze in der höchsten Liga Deutschlands mit einem starken Auftritt sichern konnte. Der BWDV ist 
nunmehr mit den langjährigen Bundesligisten Taraxacuma Huttenheim und Dartspub Walldorf mit 3 
Teams in dieser Liga vertreten. 
Im März folgte dann der BWDV-Pokal, der mit 16 gemeldeten Teams sehr stark besetzt war. Hier 
sicherte sich Tarax den Titel und da es seit der letzten Saison neben dem DDV-Pokal auch einen 
Amateurpokal, der ab dieser Saison Verbandspokal heißt, gibt, konnten wir den DC Urbach als 
Vertreter absenden. Die Urbacher erzielten einen starken 2. Platz bei diesem Wettbewerb. 
Auch die German Masters waren von Erfolg gekrönt, mit dem 3. Platz eines unserer Herrenteams. 
In den Einzelwettbewerben spielten sich zahlreiche unserer Spieler in die vorderen Ränge, allen 
voran Armin Gast auf den 3. Platz. 
Die BW-Liga läuft in dieser Saison bisher ohne Probleme und die Anmeldefrist für den BWDV-Pokal 
läuft zum 03.02.2007 ab. Auch die Teilnehmerzahlen auf den Ranglistenturnieren steigen leicht an. 
Die Einzelmeisterschaft war zwar etwas besser besucht als in den letzten Jahren, doch hier ist 
sicher an der Attraktivität noch einiges zu verbessern. Konkrete Pläne für dieses Jahr gibt es 
bereits. 
Ebenfalls große sportliche Erfolge erzielten unsere Starter bei den DDV-Ranglistenturnieren. Marko 
Puls/Marcus Schulte, die eine sensationelle Doppelserie in der vergangenen Saison hinlegten. 
Marko ist auch seit einiger Zeit die Nr. 1 der DDV-Rangliste. Sabrina Spörle steht auf Platz zwei in 
der Rangliste. Auf diesen Turnieren sind im Schnitt ca. 20 BWDVler vertreten, die sich durchaus 
behaupten können. 
Ein weiteres sportliches Highlight waren die beiden Meet the Power-Events im Frühjahr in München 
und im Herbst in Geiselwind letzten Jahres. Hier waren auch einige unserer besten Spieler 
vertreten. Die beste Platzierung in Geiselwind erreichte Altmeister Frank Mast mit dem 5. Platz. 
Was auch sehr erfreulich war, das aus ganz Baden-Württemberg viele Zuschauer angereist sind um 
dieses Event mitzuerleben und unsere Starter zu unterstützen. 
Sportlich gesehen war es für unseren Verband ein sehr erfolgreiches Jahr, ich hoffe wir können 
auch in diesem Jahr an diese Serie anknüpfen. 
 
Leider gibt es auch ein negatives Ereignis in der vergangenen Saison. Wir mussten einen Spieler 
wegen satzungswidrigem Verhalten aus unserem Verband ausschließen. Da bereits viel über dieses 
Thema diskutiert wurde, möchte ich hier an dieser Stelle nicht weiter darauf eingehen. 
 
Abschließend möchte ich mich bei allen Präsidiumsmitgliedern für Ihre hervorragende Arbeit 
bedanken. Ebenfalls möchte ich allen andern Leuten in meinem engeren Umfeld, die mich in den 
letzen Wochen und Monaten auf die ein oder andere Weise unterstützt haben, meine Launen 
ertragen und mir Mut gemacht haben meine Dank aussprechen und die mir entgegengebrachte 
Geduld hoch anrechnen. 
 
Sabine Kempter 
BWDV e. V. Vize 

Anlage 2 zum 
Protokoll vom 
14.01.2007 



Anlage 3a zum
Protokoll vom
14.01.2007

Haushaltsrahmenplan BWDV 2006

Soll Ist Diff.
Einnahmen EUR
Beiträge 26.600,00 23.282,00 -3.318,00
Zuschüsse WLSB 5.000,00 7.274,32 2.274,32
Beitragsrückfluss WLSB 3.000,00 5.017,51 2.017,51
Startgelder 150,00 175,00 25,00
RLT-Startgeldabführung 1.000,00 575,20 -424,80
Zinsen 350,00 345,95 -4,05
Verkauf Warenbestände 2.000,00 1.180,06 -819,94
Auflösung Vereinsvermögen 0,00 743,63 743,63

Summe: 38.100,00 38.593,67 493,67

Ausgaben EUR
Verwaltung 1.000,00 414,89 -585,11
Beitragsrückfluss WLSB 2.000,00 786,50 -1.213,50
Einkauf Warenbestände 2.500,00 4.623,56 2.123,56
Bürobedarf / Büromaterial 500,00 207,18 -292,82
DDV-Beiträge 9.500,00 9.495,00 -5,00
Beitragsanteil Ligavereine 9.500,00 7.673,00 -1.827,00
Jugendarbeit 1.600,00 73,00 -1.527,00
Lehrgänge 2.000,00 1.850,89 -149,11
Datenschutz 500,00 0,00 -500,00
Reisekosten 2.000,00 2.437,80 437,80
Büromaschinen 500,00 0,00 -500,00
Pokale + Ehrengaben 1.500,00 1.284,00 -216,00
German Masters 3.000,00 2.737,00 -263,00
Öffentlichkeitsarbeit incl. Internet 1.000,00 108,40 -891,60
ddz 2.000,00 138,00 -1.862,00
Einstellung Vereinsvermögen 0,00 0,00 0,00

Summe: 38.100,00 31.414,33 -6.685,67

Summe Einnahmen: 38.100,00 38.593,67
Summe Ausgaben: 38.100,00 31.414,33
Deckung 0,00 7.179,34
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            Betriebsausstattung                               1.319,01              
                                                        --------------              
                                                              1.319,01 *            
          B.FINANZANLAGEN                                                           
                                                                                    
            Beteiligungen                                         0,00              
            langfristige Forderungen                              0,00              
                                                        --------------              
                                                                  0,00 *            
                                                                                    
                                                                                    
          2. UMLAUFVERMOEGEN                                                        
                                                                                    
            Kasse / Bar                                           0,00              
            Banken                                           20.670,04              
            Warenbestände                                     4.484,12              
            Forderg. aus Zweckbetrieb                         6.392,24              
            Forderg. aus ideel. Ber.                            600,00              
            sonstige Forderungen                                  0,00              
                                                        --------------              
                                                             32.146,40 *            
                                                                                    
                                                                                    
          3. RECHNUNGSABGRENZUNG                                  0,00              
                                                                                    
          V E R L U S T                                         743,63              
                                                        --------------              
                                                             34.209,04 ***          
                                                        ==============              

npalfalusi
Anlage 3b zumProtokoll vom14.01.2007



          BWDV e. V.                                        07.01.2007              
          B I L A N Z     STEUER-NR. Ü289                   SEITE 0002              
          ------------------------------------------------------------              
                                                                                    
                                                                                    
          P  A  S  S  I  V  A                                                       
          -------------------                                                       
                                                                                    
                                                                                    
                                                                                    
          1. LANGFR. VERBINDLICHKEITEN                            0,00              
                                                                                    
                                                                                    
          2. VEREINSVERMÖGEN                                 24.141,73              
                                                                                    
                                                                                    
          3. RECHNUNGSABGRENZUNG                                  0,00              
                                                                                    
                                                                                    
          4. RÜCKSTELLUNGEN                                                         
                                                                                    
             Rückstellungen                                       0,00              
             Rücklagen Vereinsjubiläum                            0,00              
             Sicherheitsrücklagen                                 0,00              
                                                                                    
          5. ANDERE VERBINDLICHKEITEN                                               
                                                                                    
             Verbindl. Lief./Leistg.                              0,00              
             Verbindl. aus Auszahlg.                              0,00              
             Verbindl. aus Zuschüssen                         9.672,31              
             sonstige Verbindlichkeiten                         395,00              
                                                        --------------              
                                                             10.067,31 *            
                                                                                    
                                                        --------------              
                                                             34.209,04 ***          
                                                        ==============              
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          B I L A N Z     STEUER-NR. Ü289                   SEITE 0003              
          ------------------------------------------------------------              
                                                                                    
                                                                                    
          G+V = E R T R Ä G E                                                       
          -------------------                                                       
          E I N N A H M E N                                                         
                                                                                    
          A.IDEELER BEREICH                                                         
                                                                                    
            Beiträge                                         14.350,50              
            Jugendanteil                                          0,00              
            Aufnahmegebühren                                      0,00              
            Spenden                                           1.630,00              
            Zuschüsse                                             0,00              
            Zweckeinnahmen                                        0,00              
            sonstige Einnahmen                                   42,45              
            außerordentliche Erträge                          3.154,34              
                                                        --------------              
                                                             19.177,29 *            
          B.SPORTLICHER ZWECKBETRIEB                                                
                                                                                    
            Turniergebühren                                     750,20              
            Leistg. gegenü. Mitgliedern                           0,00              
            Leistg. gegenü. Nichtmitgl.                           0,00              
            gesellige Veranstaltungen                             0,00              
            Verkauf von Vereinszeitsch.                           0,00              
            Zuschüsse                                         7.274,32              
            sonstige Einnahmen                                    0,00              
            außerordentliche Erträge                              0,00              
                                                        --------------              
                                                              8.024,52 *            
          C.WIRTSCHAFTL.GESCHÄFTSBETRIEB                                            
                                                                                    
            Werbung                                               0,00              
                                                        --------------              
                                                                  0,00 *            
                                                                                    
          D.VERMÖGENSVERWALTUNG                                                     
                                                                                    
            Zinsen                                              345,95              
                                                        --------------              
                                                                345,95 *            
                                                                                    
                                                                                    
          V E R L U S T                                         743,63              
                                                        --------------              
                                                             28.291,39 ***          
                                                        ==============              
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          B I L A N Z     STEUER-NR. Ü289                   SEITE 0004              
          ------------------------------------------------------------              
                                                                                    
                                                                                    
          G+V = A U F W E N D U N G E N                                             
          -----------------------------                                             
          K O S T E N                                                               
                                                                                    
          A.IDEELER BEREICH                                                         
                                                                                    
            anteilige Personalkosten                              0,00              
            Kosten Ligavereine                                    0,00              
            Verwaltungskosten                                   207,18              
            Verbandsabgaben                                   9.495,00              
            Mitgliederpflege                                    246,40              
            Jugendarbeit                                          0,00              
            Kosten u. Vermögensverw.                              0,00              
            sonstige Kosten                                       0,00              
            Versicherungen                                        0,00              
            außerordentliche Aufwendung.                        410,00              
                                                        --------------              
                                                             10.358,58 *            
          B.SPORTLICHER ZWECKBETRIEB                                                
                                                                                    
            allgemeine Kosten                                     0,00              
            Reisekosten                                       8.006,80              
            Sportanlagen                                        383,94              
            Sportveranstaltungen                              2.945,00              
            Betriebs- u. Geschäftsausst.                          0,00              
            gesellige Veranstaltungen                             0,00              
            Ausgaben Sportkasse                                   0,00              
            Ausgaben Jugendkasse                                 73,00              
            Literatur                                           274,39              
            sonstige Kosten                                       0,00              
            Übungsleiter-Entschäd.                                0,00              
            Pokale u. Ehreng.                                 1.284,00              
            Schiedsrichter                                    2.395,99              
            außerordentliche Aufwend.                           678,84              
                                                        --------------              
                                                             16.041,96 *            
          C.WIRTSCHAFTL.GESCHÄFTSBETRIEB                                            
                                                                                    
            Verwaltungskosten                                     0,00              
            Fahrtkosten                                           0,00              
            sonstige Kosten                                       0,00              
                                                        --------------              
                                                                  0,00 *            
          D.VERMÖGENSVERWALTUNG                                                     
                                                                                    
            Abschreibungen                                    1.888,35              
            Reparaturkosten                                       0,00              
            sonstige Kosten                                       2,50              
                                                        --------------              
                                                              1.890,85 *            
                                                                                    
                                                        --------------              
                                                             28.291,39 ***          
                                                        ==============              
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Bericht zur Delegiertenversammlung 14.01.07 Markus Reinhardt Passwart. 
 
Momentan nehmen 60 Vereine am Spielbetrieb teil, mit insgesamt 944 aktiven Mitgliedern. 
 
Das sind zum Jahreswechsel ca. 60 Mitglieder mehr als 2006. 
 
Die Vereinsstärken bewegen sich von 6 Mitgliedern bis 47 Mitgliedern bei Walldorf. 
 
Von den 60 Vereinen haben zum Jahreswechsel 29 für 2007 gemeldet, davon 12 per Post und 
19 per E-Mail. 
 
Passwart 
Markus Reinhardt 
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Badische Dart Liga e.V. 

Jochen Becker; Stuttgarterstr. 22; 76337 Waldbronn 
Telefon: 07243-68935; Fax: 07243-608773 

Email: jochen.becker@jankovsky.de  
 

Bericht zur BWDV- Delegiertenversammlung 
am 14.Januar 2007 
 
In der Badischen Dart Liga sind wir sportlich mitten in der laufenden 
Saison. In dieser Hinsicht gibt es keinerlei Probleme, da in den unteren 
Spielklassen der Spass an unserem Sport immer noch überwiegt.  
 
Die BDL- Strafgebührenkasse wird in diesem Jahr etwas aufgebessert, 
da die Leute vor lauter Spass am Spiel vergessen die telefonische 
Ergebnismeldung zu machen oder gar die Spielberichte durchzufaxen. 
Es gab auch schon einen Nichtantritt, weil eine Heimmannschaft einen 
Spieltermin verpasst hat.  
 
Ich sprech natürlich nur von Einzelfällen, und will damit andeuten, dass 
unsere Dartspieler zumeist nur noch am Dartspielen selbst Interesse 
zeigen. Das Engagement für organisatorische Ämter ist in meinen 
Augen auf ein Minimum gesunken. Nicht einmal mehr innerhalb eines 
Vereins finden sich mehr Leute, die die Spieler zum Ligaspiel 
zusammen trommeln, den Spielbericht ausfüllen wollen, geschweige 
denn auch noch die vielen Legs zusammenzählen sollen. 
Die Beteiligung an der heutigen Veranstaltung unterstreicht diese 
Feststellung. 
Und ebenso ist auch das Gremium der BDL nach wie vor unterbesetzt. 
Trotzdem positiv denken: vor zwei oder drei Jahren konnte ich 
berichten, dass es in der BDL nur noch zwei Präsidiumsmitglieder gibt, 
letztes Jahr waren es drei, und dieses Jahr haben wir sogar noch ein 
weiteres Präsidiumsmitglied komisarisch ins Amt berufen, bis dies dann 
durch unsere BDL- Deligierten durch eine Wahl bestätigt wird. Hierbei 
handelt es sich um Frau Anja Oheim-Zöller, die das Schatzmeisteramt 
begleiten soll. 
 
Vielen Dank, Jochen Becker 

mailto:jochen.becker@jankovsky.de
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DVOS e. V. Vorstandschaft 
 
Delegiertenversammlung 
z.H. Schriftführer 

 
 

16.03.2007 
 
 
Kurzbericht zur Delegiertenversammlung 14.01.2007 
 
Sehr geehrtes Präsidium sehr geehrte Delegierte, 
 
rückblickend auf das vergangene Jahr und als Vorschau auf das 
kommende dient dieser Kurzbericht des Beisitzers des DVOS e.V. 
 
Im vergangen Jahr konnten wir für den BWDV e.V. innerhalb einer 
Klausurtagung eine neue Ordnung erarbeiten. Die Basis der heute gültigen 
Schiedsrichterordnung erstellte das DVOS e.V. Präsidium und diese 
Ausarbeitungen konnte auf der Fachausschusssitzung des BWDV e.V.  
verabschiedet und beschlossen werden 
 
Der Saisonverlauf 2005/2006 als auch der Start in die Saison 2006/2007 
verliefen durchwegs reibungslos.  
 
Als Vorausschau in das kommende Jahr ist als wesentlichstes das 20 
jährige Jubiläum des DVOS e.V. zu benennen. Hierzu wird ein Festakt mit 
Rahmenprogramm geplant. Dieses Jubiläum teilt sich der DVOS e.V. mit 
noch einigen Vereinen, welche von Anbeginn dabei sind. 
 
 

Mit freundlichen Grüssen 
 
 
Ralf Kinzler 
Präsident des DVOS e.V. 
 
 



Bericht des Datenschutzbeauftragten des BWDV für 2006 
 
 

 
Für das abgelaufene Jahr 2006 gibt es von meiner Seite wenig zu berichten. Von staatlicher Seite gab es 
keine signifikanten Änderungen, welche eine Änderung der Datenschutzverordnung des BWDV erforderlich 
gemacht hätte. Auch der Schriftverkehr innerhalb des Präsidiums gab keinen Anlass zur Kritik. Leider konnte 
ich nicht an allen Sitzungen teilnehmen, aber an den wichtigsten war ich vor Ort. Mit etwas Unverständnis 
habe ich die Abdankung des bisherigen Präsidenten Alex Albert aufgenommen, welche für mich völlig 
unvorbereitet kam. Leider war es mir bisher nicht möglich, einen Termin mit ihm zu vereinbaren, an dem die 
noch auf seinem Computer vorhandenen Daten gelöscht werden sollen. Ich versuche dies noch bis Ende 
Januar zu erledigen, sofern ich in meinem Amt bestätigt werde. Zum Schluss bleibt mir nur, mich beim 
gesamten Präsidium für die gute Zusammenarbeit zu bedanken, und wünsche allen eine erfolgreiche 
Amtsperiode im Jahr 2007. 
 
Laupheim, den 12.01.2007 
 
Thomas Schmid 
________________________________________________________________________ 
 
 
 

Kassenprüfung BWDV für das Jahr 2006 
 
Geprüft wurden im Vereinsheim des 1.DC Göppingen am 15.01.2007 von 10:15 Uhr – 11:30 Uhr 
Anwesend:  Kassierer  Jörg Brochhausen 
  Kassenprüfer Dieter Meckeler 
 
Prüfbericht: 

• Vorgelegt wurden dem Prüfer die Unterlagen des Kassierers 
• Die Buchführung wurde als doppelte Buchführung nach einem Vereins – Kontorahmen 

durchgeführt und entsprechend verarbeitet. 
• Die Unterlagen waren übersichtlich, kaufmännisch Korrekt und mit den entsprechenden 

Kontenblättern und Bilanz vorhanden. 
• Die Prüfung erfolgte, da nur ein Prüfer Anwesend war, durch Stichproben. Die Belege und 

Abläufe der geprüften Positionen waren sofort vorhanden und nachvollziehbar. Besonderes 
Augenmerk wurde auf die Konten: Bank / Kasse; Spesenabrechnung; Anlagevermögen 
sowie diverse Bilanzpositionen gelegt.  

• Bei einer Position – Hotelkosten German Masters – lag für die Überweisung keine Original 
Rechnung vor, die Überweisung an das Hotel wurde ordnungsgemäß ausgeführt. Es wir 
empfohlen vom Hotel ein Duplikat anzufordern. 

• Bei dem Bestand der Bords und des übrigen Anlagevermögens lagen keine Inventurberichte 
vor, wird aus technischen Gründen (verschiedene Aufbewahrungsorte) auch nicht möglich 
sein. Es wir daher – insbesondere bei den Bords eine telefonische Bestandsaufnahme 
durchzuführen und die Differenz als „verbraucht“ auszubuchen. 

 
Abschließend möchte ich nochmals bemerken, dass die Kassen im Sinne einer ordentlichen 
kaufmännischen Buchführung vorbildlich geführt wurde. 
 
Göppingen, den 15. Januar 2007 
 
Gez. Dieter Meckeler 
        Kassenprüfer BWDV 

Anlage 7 zum 
Protokoll vom 
14.01.2007 

Anlage 8 zum 
Protokoll vom 
14.01.2007 


	Anlage 3a.pdf
	Rahmenplan 2000

	Anlage 6.pdf
	�
	Sehr geehrtes Präsidium sehr geehrte Delegierte,
	rückblickend auf das vergangene Jahr und als Vor�
	Im vergangen Jahr konnten wir für den BWDV e.V. �
	Der Saisonverlauf 2005/2006 als auch der Start in die Saison 2006/2007 verliefen durchwegs reibungslos.
	Als Vorausschau in das kommende Jahr ist als wese
	Ralf Kinzler

	Anlage 8.pdf
	Kassenprüfung BWDV für das Jahr 2006




